
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 14 (1938)

Heft: 26

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Nr. 26 24. Juni 1938 XIV. Jahrgang
Druck u.Verlag Conzett& Huber Zürich, Genf

Mit Brett und
Handschuh
Der letzte Sportschrei: Wasserski! Es
gehört dazu umsomehr ein Badekostüm
letzter Vollendung, als es sich ja nicht
darum handelt, unterzutauchen, als viel-
mehr darum, sich hoch über Wasser zu
halten. Handschuhbewehrt? Nun ja, der
Griff am rauhen Strick des Schlepp-
bootes gefährdet die rosigen Innenflächen.

/4aosa? /Voa, i/aaa-/es-P/'as. C'es/sa/7'eaa
ge'evo/ae ce//e öe//e s/r/'er/se. /.es gaa/s
$// co/ap/è/ea/ so/7 e/epaace ae v/'sea/
joo/'a/ aa/pae/aea/ à /'e//e/ aa/Zs/ayae ; /7s

pao/èpeaoa/ ses a?a/'as coa/ae /e /ao//e-
/aea/ c/e /a coac/e. Photo Relang



Der oberste Knopf
LeoAmberg, im Kampf um die Schweizer Straßen-
meisterschaft eben als erster in St. Gallen durchs
Ziel gegangen, knöpft sich das Meistertrikot zu.

Le dernier ho«ton. Léo zlmherg endo**e /e
mai//ot de champion gw'i/ ïnent de conçwérir
en *'ad/wgeant /e critéri«m rowtier nationa/.

Fronleichnamsprozession
auf dem Nauen

Meggen ist ein langgestrecktes Dorf am
Vierwaldstättersee. Da für die Fron-
leichnamsprozession nur eine Haupt-
Straße zur Verfügung steht, zieht die
Prozession jeweilen auf dem Seeweg

von Meggen nach Vorder-Meggen. Dar-
aus hat sich ein schöner Brauch gebil-
det. Die Pfarrgemeinde bestellt bei
schönem Wetter drei große Nauen, die
Platz für etwa 300 Personen bieten. Im
mittleren wird ein Altar errichtet, an
dem der Pfarrer dann mitten auf dem
See den Segen erteilt.

yl Meggen, /a proce**ion de /a Fete-
Die« emprnnte *«r «ne partie de *on

parcoar* /e* ea«x d« /ac de* Q«atre-
Canton*. 300 personne* environ *'em-
&ar<7«enf à hord de* troi* gro**e* har#«e*.

Emigrantenkinder
Im Hauptbahnhof Zürich kam dieser

Tage ein Transport von 58 kleinen Kin-
dern an, die durch das Schweizer Hilfs-
werk für Emigrantenkinder in Schweizer
Familien und Heimen versorgt werden.
Hier bemühen sich in der Küchliwirt-
schaft Pflegerinnen um zwei Säuglinge,
die von Paris kommen. Der eine ist drei
Monate alt, jüdischer Herkunft aus
Deutschland. Die in Not geratene Mutter
ist froh, daß man wenigstens für ihr
Kind sorgt. Es kommt in ein Kinderhaus

Ptioto Staub ^ ® ^ i e- 1-im Toggenburg. Der andere Saugimg ist
10 Wochen alt. Er bekommt in der Schweiz zum erstenmal warme Milch zu genießen. Seine Mutter ist staatenlos von Spanien nach Frankreich geflüchtet.

La S«i**e h«m«M»tcwre. t/n cont>oi de 35 en/ant* arriwit récemment en gare de Z«rich, en/ant* émigré* a«;>cg«e/* /e Secoar* *«i**e *'occ«pe de

troafer gife et *oin*. L'an de* L>éL>é* çae montre cette photographie e*t «n /ai/ cha**é dM//emagne, /'aatre «n ré/«gié de /a g«erre ci-oi/e e*pagno/e.
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